Wissenswertes über die OMA-Projektarbeiten
Themenwahl und Termine
http://gi.unideb.hu/nincs-kategorizalva/tajekoztato-a-oma-kepzes-tudomanyos-projektmunka-c-targyahoz/

Konsultationen
Es müssen mindestens 3 Konsultationen mit dem Betreuer/der Betreuerin stattfinden, der/die diese mit seiner/ihrer Unterschrift bezeugt. Das Formular für die Konsultationen ist von der Internetseite des Instituts herunterzuladen und auszudrucken (http://gi.unideb.hu/hallgatoknak/osztatlan-kepzes/).
Formale Anforderungen:

Die Projektarbeit ist in deutscher Sprache zu verfassen!

Das Titelblatt muss folgende Daten enthalten:
· Universität, Fakultät, Institut

· die Aufschrift „Projektarbeit“

· Titel der Arbeit

· Name des/der Studierenden, Studienjahr, Studiengang
· Name und Position des Betreuers/der Betreuerin
· Einreichungsort, Einreichungsjahr

Erklärung über die Selbstständigkeit der Erarbeitung
Die Arbeiten sind mit einer Erklärung zu versehen, dass die Arbeit in Übereinstimmung mit den international anerkannten Urheberschutzregeln verfasst wurde und dass es sich in diesem Sinne um eine eigene, selbstständig verfasste Originalarbeit handelt. Diese Erklärung ist nebst eigenhändiger Unterschrift dem Druckexemplar hinzuzufügen. Die Erklärung ist von der Internetseite des Instituts herunterzuladen und auszudrucken (http://gi.unideb.hu/hallgatoknak/osztatlan-kepzes/).
Konsequenzen eines Plagiatsfalls:

Wenn die Arbeit oder Teile der Arbeit von dem Betreuer/der Betreuerin als Plagiat gekennzeichnet wird, ist die Bewertung der Arbeit automatisch ungenügend. Im Falle eines wiederholten Plagiatsfalles gelten die Regelungen des Ethischen Kodexes der Universität Debrecen:
http://www.unideb.hu/portal/sites/default/files/Etikai_kodex_egyutt_a_11.10-i_mod.-al.pdf
Die Arbeit soll eine innere Struktur und Gliederung aufweisen.
Im Gesamtumfang zählen folgende Teile mit:

· Titel

· Inhaltsverzeichnis (nicht obligatorisch, bitte mit dem Betreuer/der Betreuerin besprechen)
· Einleitung 
· Hauptteil 
· Schlussfolgerungen bzw. Ausblick

Weitere Komponenten, die im Gesamtumfang nicht mitzählen:

· Literaturverzeichnis (Autor, Titel der zitierten Arbeit, Quelle, Datum, Verlag)

· Anhang (z.B. Abbildungen, Tabellen, Karten u. dgl.)
· Erklärung über die Selbstständigkeit der Erarbeitung
Weitere formale Vorgaben: 
· Der Umfang einer Projektarbeit ohne Anhänge beträgt mindestens 15.000 Anschläge ohne Leerzeichen.
· Seitenlayout: Seitenrand oben und unten: 3 cm; Seitenrand links: 4 cm, rechts 3 cm; Zeilenabstand: 1,5; Schriftgröße: 12; Seitennummerierung: unten.
· Zitate dürfen max. 10 Prozent des Gesamtumfangs ausmachen. Bei fremdsprachlichen Zitaten wird zur besseren Lesbarkeit im Text die deutsche Übersetzung verwendet und in der Fußnote das Zitat in der Originalsprache wiedergegeben. Bei der Quellenangabe ist auch der/die ÜbersetzerIn zu nennen. 

· Illustrationen, Tabellen, Karten u.ä. gehören grundsätzlich in den Anhang. Sollte es zwingend nötig sein, diese in den Text einzufügen, dürfen sie nicht mehr als 10 Prozent des Gesamtumfangs ausmachen. 

· Literaturverzeichnis: Das Literaturverzeichnis muss mehrere Titel enthalten, von denen mindestens die Hälfte deutschsprachig sein muss. Maximal die Hälfte der Titel dürfen zitierfähige Quellen aus dem Internet sein. Das Literaturverzeichnis muss übereinstimmend mit der Quellenangabe bei Zitaten konsequent entweder dem Geisteswissenschaftlichen Schema oder dem Harvard-Schema entsprechen. 

Weitere Details für die formale Gestaltung sind zu entnehmen:  
Niederhausen, Jürg: Duden. Die schriftliche Hausarbeit – kurz gefasst. Eine Anleitung zum Schreiben von Arbeiten in Schule und Studium. 4. neu bearb. u. aktual. Aufl. Mannheim: Duden 2006.
Abweichungen von diesen Vorgaben müssen vom Verfasser/der Verfasserin der Arbeit begründet und vom Betreuer/der Betreuerin schriftlich genehmigt werden.
Konsequenzen für eine mit ungenügend bewertete Projektarbeit:
In diesem Falle bekommt der/die Studierende sowohl für die Teillehreinheit BTNM247OMA als auch für die Teillehreinheit BTNM248OMA die Note Eins und muss die ganze Lehreinheit, also beide Teile wiederholen. Das Thema darf er/sie nur mit Genehmigung des Betreuers/der Betreuerin behalten.
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